
SONNABEND, 20. MÄRZ 202130 KIEL

WOCHENMÄRKTE

SONNABEND
KIEL
Dietrichsdorf: 8-13 Uhr, Helmut-
Hänsler-Platz
Elmschenhagen: 8-13 Uhr, An-
dreas-Hofer-Platz
Exerzierplatz: 8-13 Uhr,
Friedrichsort: 8-13 Uhr, Leucht-
turmplatz
Gaarden: 8-13 Uhr, Vinetaplatz

TIERPARKS

SONNABEND/SONNTAG
GETTORF
Tierpark: 9-18 Uhr, Süderstr. 33,
Tel. 04346/41600
GROSSENASPE
Wildpark Eekholt: 9-18 Uhr, Eek-
holt 1, Tel. 04327/99230
NEUMÜNSTER
Tierpark: 9-17 Uhr, Geerdtsstr. 100,
Tel. 04321/51402
SCHWENTINENTAL
Wildpark Raisdorf: Von Sonne-
nauf- bis Sonnenuntergang; 8 bis
15.30 Uhr Streichelzoo, Schwenti-
nepark
TIMMENDORFER STRAND
Vogelpark Niendorf: 10-17 Uhr, An
der Aalbeek, Tel. 04503/4740
WARDER
Arche Warder: 10-17 Uhr, Seltene
und vom Aussterben bedrohte
Nutztierrassen, Langwedeler Weg
11, Tel. 04329/91340

GOTTESDIENSTE

SONNABEND
HEIKENDORF
Stella Maris: 18 Uhr, Neuheiken-
dorfer Weg 4, in der ev. Kirche

KIEL
Dreieinigkeitskirche: 18 Uhr, Fritz-
Reuter-Str
Heilig-Kreuz-Kirche: 17 Uhr, Ma-
rienbader Str. 44
Liebfrauenkirche: 18 Uhr, Krusen-
rotter Weg 41
St. Nikolaus: 18 Uhr, Rathausstr.5

KRONSHAGEN
St. Bonifatius: 18.30 Uhr, Wildhof
9

SCHÖNBERG (HOLSTEIN)
St. Ansgar-Kirche: 17 Uhr, Kuhlen-
kamp 29

SONNTAG
FLINTBEK
Ev. Kirche: 10 Uhr, Pastor Schade,
Dorfstr.

HEIKENDORF
Ev. Kirche: 10 Uhr, Pastorin
Schmidt, Neuheikendorfer Weg
4

KIEL
Andreaskirche Kiel-Wellingdorf:
10 Uhr, Freiluft-GD, Wischhofstr.
69
Dankeskirche: 10 Uhr, in der Tüte,

Zum Mitnehmen und Weiterge-
ben, Grimmstr. 39
Emmaus Martinskirche Kiel: 10.30
Uhr, Zukunft gerecht gestalten,
Pastor Schwer, C.-Roß-Ring 118
Ev. Birgitta-Thomas-Kirche: 11 Uhr,
Pastor Müller-Tiedemann, Skandi-
naviendamm 350
Friedensgemeinde/Vicelinkirche:
10 Uhr, in der Kirche und online
über youtube, Pastorin Harder,
Paul-Fleming-Str. 2
Heiligengeist St. Ansgarkirche: 10
Uhr, Pastor Liß-Walther, Pastor. Dr.
Kuhn, Holtenauer Str. 91
Kath. Birgitta-Thomas-Kirche:
9.30 Uhr, Skandinaviendamm
350
Kirche „“Zum guten Hirten““
Pries-Friedrichsort: 10 Uhr, in der
Kirche oder Online auf www.kir-
che-pries.de, Pastor Weiss, Fried-
richsorter Str. 22
Kreuzkirche: 17 Uhr, FeuerGD,
Pastorin Lau, Barkauer Str. 11
Liebfrauenkirche: 9.30 Uhr, Kru-
senrotter Weg 41
Lutherkirche Kiel: 9.30 Uhr, Pas-
torin Klatt, Schillerstr. 27
Michaeliskirche: 10 Uhr, Podcast-
GD, Pastor Schlenzka, Wulfsbrook
29
Offene Kirche St. Nikolai in Kiel:
10 Uhr, Pastorin Schmidt
: 10 Uhr, Musikalische Vesper,
Pastorin Schmidt, Alter Markt
Paul-Gerhardt-Kirche: 11 Uhr,
Telefon-GD. Infos über www.pgg-
kiel.de, Pastorin Nitz, Ivensring 9

Petruskirche Kiel-Wik: 10.30 Uhr,
auch livestream, Pastor Damerow,
Weimarer Str. 1
St. Gabriel-Kirche: 10 Uhr, Pastor
Lemke, Rendsburger Landstr.
389
St. Heinrich: 11 Uhr, Feldstr. 172
St. Markus-Kirche: 10 Uhr, Pastor
Hagge, Oldenburger Str. 25
St. Nikolaus: 11 Uhr, 12.30 Uhr
Taufen, Rathausstr.5
St.-Joseph-Kirche: 11.15 Uhr, 12.45
Uhr Taufen, Ostring 193
Stephanuskirche in der Trinitatis-
gemeinde: 11 Uhr, Pastorin von
Gehren, Allgäuer Str. 1

KRONSHAGEN
Christuskirche: 10.30 Uhr, Pastorin
Strege, Kopperpahler Allee 12

MÖNKEBERG
Kirchengemeinde Mönkeberg: 10
und 17 Uhr, Fernseh-GD aus der
Region B 502 im OKK, Infos über
www.pgg-kiel.de, Pastorin Laudan

WESTENSEE
St. Catharinen-Kirche: 11 Uhr,
Vorstellung der Hauptkonfir-
mand/-innen aus Felde, Silvia
Leiberg / Pastor Dr. Janssen,
Dorfstr. 1

NOTDIENSTE

KIEL
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel. 116117, rund um die Uhr erreich-

bar
Augenarzt: Tel. 116117
Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt: Tel. 112
Giftunfälle: Tel. 0551/19240 (nur
Auskunft)
Kinder- und Jugendärzte im
Städt. Krankenhaus, Chemnitzstr.
33: Mo/Di/Do/Fr 19-21 Uhr, Mi 17-21
Uhr, Sa/So 10-21 Uhr
Notfallpraxis Kieler Ärzte (im
Städt. Krankenhaus, Chemnitzstr.
33): Mo/Di/Do 19-22 Uhr, Mi/Fr
17-22 Uhr, Sa/So 9-22 Uhr
Polizei: Tel. 110
Tierärztlicher Notdienst: Tel.
01805/816000
Zahnärztlicher Notdienst: Tel.
0431/18186 Fr 14 bis Mo 6 Uhr

APOTHEKEN

SONNABEND
Neptun-Apotheke, Kiel, Exerzier-
platz 34, Tel. 0431/95739
Russeer Apotheke, Kiel, Rutkamp
1, Tel. 0431/697469
Schanzen-Apotheke oHG, Kiel, An
der Schanze 38, Tel. 0431/391796

SONNTAG
Gaardener-Apotheke, Kiel, Karls-
tal 33, Tel. 0431/732252
Mettenhof Apotheke, Kiel, Kurt-
Schumacher-Platz 15, Tel. 0431/
524001
apo-rot Esmarch-Apotheke, Kiel,
Holtenauer Str. 149, Tel. 0431/
82764

KIELTERMINE

KIEL.DieAufmerksamkeitsde-
fizit-/Hyperaktivitätsstörung
(ADHS) steht am Dienstag, 23.
März, 18 bis 19 Uhr, auf dem
Programm des UKSH-Ge-
sundheitsforums. Ins Zentrum
seines Vortrages „Lost in Tran-
sition – Erwachsenwerden mit
ADHS“ stellt Dr. Daniel Alva-
rez-Fischer vom Zentrum für
Integrative Psychiatrie ZIP den
Übergang vom Jugend- ins Er-
wachsenenalter. Dieser Über-
gang sei ein Problemfeld in der
Versorgung. ADHS als eine
häufige Erkrankung betreffe
etwa 4,8 Prozent der Kinder
undJugendlichenundzweibis
drei Prozent der Erwachsenen.
ADHS werde besonders im In-
ternet und in der Laienpresse
kontroversdiskutiert –derVor-
trag wolle helfen, einige My-
thenabzubauen, underklären,
wie sich Symptome äußern.
Das UKSH-Gesundheitsforum
bietet zurzeit alle seine Vorträ-
ge online und kostenfrei an:
Anmeldung unter Tel. 0431/
500-10741 (Mo., Di., Do. 9-15
Uhr; Mi., Fr. 9-12 Uhr) oder per
E-Mail an gesundheitsforum-
kiel@uksh.de.

Mit ADHS
älter werden

wer mir die freiheit
nimmt/ zu sagen was hierher
gehört/ nimmt sich die frei-
heit/ zu entscheiden/ was
hierher gehört und was nicht/
und gibt mir/ nicht/ die frei-
heit/ zu sagen/ das was hier-
her gehört
Diese Worte von Erich Fried

fallen mir ein, wenn ich höre,
man dürfe „heutzutage ja
nichts mehr sagen“. Ich denke
dann: Glücklicherweise leben
wir in einem System, in dem
ich alles sagen darf – ich muss
nur aushalten können, dass es
andere Meinungen und auch
Kritik an meiner Haltung gibt.
Wenn ich mich menschen-
feindlich äußere (gegenüber
Migranten, Frauen, Männern,
LGBTIQ, PoC oder anderen
Personengruppen), muss ich
damit leben, menschenfeind-
lich genannt zu werden. Ich
spüre, wie diese Einsicht, wie
eine gesunde Selbstkritik in
unserer Gesellschaft mehr
und mehr abhandenkommt.
Und meine Frage an diejeni-
gen, die alles sagen dürfen
wollen, ist vorrangig diese:
Warum ist es dir so wichtig,
dein Gegenüber zu beleidi-
gen? Warum ist dir deine
Macht wichtiger als Gewalt-
freiheit und Geschwisterlich-
keit?
Viele Äußerungen über

„nicht Sagbares“ machen auf
mich den Eindruck der Beset-
zung von Opferrollen aus
einer sehr privilegierten Situa-
tion heraus. Vielleicht sogar
aus der Absicht, Begriffe um-
zuwerten. Erich Fried hat
seine Zeilen vor dem Hinter-
grund verfasst, dass er, ein
österreichischer Jude, 1938
nach England emigrieren
musste, weil sein Leben in
Gefahr war. Nicht zu ver-
gleichen mit heutiger Kritik
auf heutige Meinungen.
Anfang Mai jährt sich Frieds

Geburtstag zum 100. Mal. Für
mich ein Anlass, seine zeitlo-
sen Texte wieder neu zu lesen.

GOTT UND
DIE WELT
PASTORIN
BRITTA TIMMERMANN
KLINIKSEELSORGE AM UKSH KIEL

Einfach sagen

MEIMERSDORF.Noch immer ist
die Fotografin Martina Levin-
Müller beeindruckt von der
Hilfsbereitschaft und Flexibili-
tät der Geschäfte, die im Lock-
down das Kalenderprojekt für
das Hospiz Kieler Förde unter-
stützt haben. Den Verkaufser-
lös über 7449 Euro hat sie nun
dem Hospiz übergeben.
„Einige Adressen von Ge-

schäften, die den Kalender
möglicherweise anbieten
könnten, hat mir der Hospiz-
förderverein Gabriel zukom-
men lassen“, erklärt die Foto-
grafin, die das Projekt ehren-
amtlich übernommen hat.
„Außerdem habe ich dann
weitere Geschäfte angerufen
und war überwältigt, wie en-
gagiert sie den Verkauf in der
schwierigen Situation ermög-
licht haben.“ So hätten Käufer
die Gelegenheit gehabt, den
beliebten, traditionellen Ka-

lender zum Beispiel an der
Kasse eines Buchladens zu er-
werben, wenn sie ihre bestell-
ten Titel abholen konnten,
oder im Blumengeschäft oder
in einer Apotheke, die ihn auf
einem adventlich dekorierten
Weihnachtstisch ausgelegt
hatten.
Qualitativ hochwertig wur-

de das Produkt mit dem Titel
„Land &Meer“ auch durch die
Unterstützung und Beratung
der FirmaA.C. EhlersMedien-
produktion, die ein kostenfrei-
es Layout zur Verfügung ge-
stellt hat. Die Kalenderbilder
zeigenMotive, vondeneneini-

geüberSchleswig-Holsteinhi-
nausreichen. „Ich bin für eine
Reihe von Projekten ständig
auf Motivsuche und dafür sehr
vielmit demWohnmobil unter-
wegs“, erzählt die 59-Jährige.
Für den Kalender hat die Foto-
grafin und Bildgestalterin die
Stimmungen der Jahreszeiten
eingefangen. „Manchmal
musste ich mehrfach an einen
Ort fahren, damit das Foto so
wurde, wie ich es mir vorstell-
te.“ Mal stimmte das Licht
nicht, mal war der Bildaus-
schnitt optimierbar. Der Titel
für diesen Monat heißt „Wol-
kenspiel am Kleinen Plöner
See“. Der strahlend blaue
Himmel ist bedecktmitweißen
Wattebäuschen, die sich eben-
sowiediekonturreichen,blatt-
losen Laubbäume im Wasser
spiegeln. Der Leuchtturm in
Westermarkelsdorf auf Feh-
marn, eingebettet in hohem
Gras, und die Rapsblüte in der
Nähe des Laboer Ehrenmals

sind die Motive der nächsten
Monate.
Der volleVerkaufserlös – nur

abzüglich der Kosten für Pa-
pier und Produktion – ist für
Zusatzangebote wie Trauerar-
beit, Musiktherapie, Sonder-
kost oder die Fortbildung eh-
renamtlicher Mitarbeiter be-
stimmt. „Wir sind auf Spenden
angewiesen, um damit fünf
Prozent der Gesamtkosten be-
streiten zu können“, erklärt
Annika Weerts, Pflegeleitung
und Mitglied der Geschäfts-
führung des Hospizes. In ihren
Augen ist das Resultat des Pro-
jektes ein doppelter Gewinn:
„Wir profitieren sehr von dem
Geld und erfreuen uns an dem
Kalender, der sowohl im
Wohnzimmer als auch im Büro
hängt.“

2 Unter www.leviarts.de gibt es
weiter Informationen zum je-
weiligen Monatsfoto und zu
weiteren Motiven der Fotografin.

Ein Kalender mit Bezug zu Meer und Landschaft: Die Fotografin Martina Levin-Müller (links) und Annika Weerts vom Hospiz Kieler Förde
freuen sich über den Erlös, der für verschiedene Aufgaben der Einrichtung gedacht ist. FOTO: ANNETTE GÖDER

Freude über Licht und Erlös
Erfolgreiches Kalenderprojekt trotz Corona: 7449 Euro gehen an das Hospiz Kieler Förde

VON ANNETTE GÖDER
............................................................

Wir sind auf Spenden
angewiesen, um damit
fünf Prozent aller Kosten
bestreiten zu können.
Annika Weerts,
Hospiz Kieler Förde

Beilagenhinweis
Unserer heutigen Auflage liegt eine
Anzeigensonderveröffentlichung
Kfz-Kompakt bei.
Teilen unserer heutigen Auflage
liegt eine Beilage der Firma Dubau
bei.


